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Bezugspreis :

direkt vom Verlag vier-
reli

" !irl:ch Pik. 1 .60 ein -
scklictzlicli Trägerlokm;
abgcdolr in d . Ô vcsilion
möiiailick 50 Pfennig .
Durch die Polt zugeüellt
victteli Pik. 2.22, abgch.
am Po 'Pchalt . Mk. l .80.
Einzclnuninier 10 Pfg .

Redaktion».Expedition :
Ritters ! raße Nr . 1 .

arlsruher Taablatt
.

Vadifche Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen.

» « zeige » :
die einspaltige Petitzeile
oder deren Raum 20 Pf - ,
Reklamezeile 4b Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Aufgabezeit :

größere Anzeigen bis
spätestens 12 Uür mit¬
tags , kleinere bis 4 Uhr

nachmittags .

Fernsprechanschlüsse :
Expedition Nr . SOL .
Redaktion Nr . 2SS4 .

Erstes Blatt Gegründet 1803 Sonntag , den 3 . Dezember 1911 108. Jahrgang Nummer 335

Das

Ksrlsrulisr ' ^ cinsssbueli
für 1912

wil 'cj IVlillwoot » 6 . Osrsmber 1911 susZeZeben .
k^ sis IVIK. 5 .50 .

G

Vas Kaekeuksk ' ^ ÜPpssbuofi füp >9l2 bringt ausser einer vollstänriigen Umarbeitung üss Verrsiobnisses
övr vebörüsn usw . einige wiobtigo Keuer ^ ngen. 8o ist erstmals bei rien inbabern von stostsobeok - Xonten ein leieben
deigesetrt , mit Angabe üer jeweiligen Kummer. ^ uok wurüe ein vollständiges Verreiebnis Her stostorte l . lonv
(25 ?fg .-7arif ) ausgenommen , ller Vorort vaxianü n ist jetrt llem ai '

g meinen -tlpk d ^ i eingereibt . Der 8tslip 'an reigt
. üis jüngsten Veräniterungen , auoii sie rabirei ^ ken projektierten 8tra886nrüge beim neuen kabnbofgebiet , bei IVIiib bürg unü

bei küppurr , so liass sieb lias künftige ^ usseben unseres 8taütbillie8 genau erkennen lässt , für jeäes öüro ,
jsäes Kesobäkt , jeäe Wirtsobaft und jeüen besseren Kausbalt emptiekit sieb üeskaib äer Ankauf üss neuen -Vllrvssbuobs üringenü.

Ausstelluno
der Künsißliktteiskhüle des Badischell Fr- z. . . .. cills.

Die diesjährige Ausstellung der Kunststickereischule findet im Galerie -

gebäude , Hans -Thoma -Straße 2 , an folgenden Tagen statt :

Sonntag , de « 3 Dez . d . I ., von 11 bis 1 u. v. 2'/» dis 5V- Uhr,
Montag , den 4 . Dez . d. I ., von 11 bis l u. v. 2V- bis 5'/- Uhr,
Dienstag , den S . Dez . d. I ., von 11 bis l u. b. 2'/- bis 5 '/- Uhr,
Mittwoch , den « Dez . d. I ., von 11 bis 1 «. v. 2 V- bis ü'/- Uhc,

Eintrittsgeld SO Pfennig .
Zum Besuch derselben beehren wir uns ergebenst einzuluden .

Karlsruhe , den 29 . November 1911 .

Der Vorstand der Abteilung I des Badischen Franenvereins.

öurolr unsere neueste psteritsmMo !i §ereliülrte
ksko rm sckrsldmstkvck « .

koilirelio UomlsIsiolisovrtoU
Ksnlsnukv leleplilm 3IN l . smms 1nssse S , keile Ilsimtli-sue.

praltlisvli und altademi 8 ok xvb . l.eitör .
Staatlich gsprütts l. slirsr . 6 tailiölle l. ehr8äls . prekgekrünts l. shi 'mslhodvn .

Uonorar mä88ig . Naiönrahiungcn erlaubt . t. sbrmittel ><08 lsilo 8 . Uur Linrelunterriokt .
Prcic l/Vabl der Stunden.

"WU
Meine, mittlere und xroeee Xuree beginnen tag ick .

Damen und Herren jeden Ltandes eriiailen xn-ünäliede und Zevissentiakte ^ nsdildunx
in Men Lnnäelsvissensellitkten und Spraolion . Dükers .Vnskmrt't und Prospekt

kostenlos dureii das Kekretarlat der Anstalt .

8i»nle ! 5lelln»lltlllt MH sSciiteriiknillelllclniie

Xsissrstrsks » 3 (Loks
^ älsrstr .) Tslvpt,. 2018.„ jtterkur

KröLtss and Sltootos
SorarUgss Instltnt am
------- kiaiao.
Prima kts-
tvrsnrvu .
7 Dekrsr .

Ksvissvndakks ^ usbiläun ^ in allsn
kaukm . I^sdrKebsrn kür Ulmen und
Herren.
Lins solioa «

mckiMir

HaoMM
sovis Lsaatnisss in

ü
(siakasd , doppelt u.

amurikaniseii ),
Lteoograpdis (6 »dvisdsrxer u. 8 tr>lrs-8 obrox), dissodiasnseiireiben (26 sr8t-
kiLssise s1»8c>iii>on). Xorresponllenr , Kaukm. Neokoen , Vteebzellekre und
Sokeokkuaiie , Naaltsokrikt, Xontokorrvotlekre , Nandelsiebr ^, Sank - und
8 örsen » e»en, Osutsvb , Laglisok , rranrözisok sto . können sieb llsmen

und Nerrea in Kursor Lsit , dsi mäkiixom Honorar, anviAnon .
Dqgvs - »mit Z^ deniilsu ^ » « .

Lusvkrtigo erbalrsu durok unsoro Vsrinittlun^ Lsln-proisonnMaim?. —
^ usklldrlivlio Auskunft und Prospekt Za^ tis durok dis Direktion .

kür Heil MInillcsiMcli !
Pur jeden Ksrlsruber sekr xeei^net ist die in Kürre
erscheinende und im ^uftrax der städtischen ^rckiv-

kommission bearbeitete

MM MIHA - iiml
»« WLM limßnide

kür das jabr 1910, XXVl. lakrZanx .
. - olH - —

Dieselbe enthält u. a. kildnisse Ihrer Xöni§lichen
Hoheiten des OrokkenroAS und der Orokkerrô in,
Prälaten Dr. Oekler , Pinanrministers blonsell, Vl îrkl .
Oek . psts Olockner , iVIaler und Prot. 8ckurtk , Oenerals

von Proben usw.
- - —

^um Preis von äälc. 2.40 broschiert , gebunden
lVUr. 3.— ru belieben durch jede Luckkandlunx

und den

IW Sil Wcwülllll 8MUII . SiiÄl.
^ aldstrrüe 10 / 12.

lXucii krudere lakr ^snxe der Lkronik werden rum blacli-
beruxe bestens empkoklen.

Irrgrßung voll U ..tcrhilt» i>8s-
llrbcitk« M Lieemges.

Die beim städtischen Tiefbauamt
im Jahre 1912 erforderlich werden¬
den Unterhaltungsarbeiten und Lie¬
ferungen , als :

1 . Schmied - und Wagnerarbeiten ,
2 . Zimmerarbeiten ,
S . Pflästererarbeiten ,
4 . Lieferung von Eisenwaren ,
5 . Lieferung von Sand ,
6 . Lieferung von Rhein - und

Grubenkies ,
7 . Lieferung von Zement ,
8 . Lieferung von Oelen , Fett ic .,
9 . Lieferung von Piassavabesen u ,

Kehrmaschinenwalzen
sollen vergeben werden .

Schriftliche Angebote sind ver¬
schlossen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen bis

Freitag , den S. Dezember 1911 ,
vormittags 10 Uhr .

beim Tiefbauamt einzureichen , wo¬
selbst die Bedingungen zur Einsicht
aufliegen und Angebotsformulare ab¬
gegeben werden .

Karlsruhe , den 27 . Nooemb . 1911 .
Städtisches Tiefbauamt.

Wndtt -Nttkejgttilng.
Montag , den 4 . Dezember , nach¬

mittags 2 Uhr . werden im AuMons -
lokal . Zähringerstrahe 29 . im Auf¬
trag des Pfandleihers Herrn Karl
Friedr . Surr die über 6 Monate
verfallenen Pfänder , Buch 3 , von
Nr . 12 407 bis 12 734 , als :

Goldene und silberne Uhren ,
goldene Ringe , Weißzeug , Schuhe
und Stiefel rc ^

gegen bar öffenttich versteigert .
Der Ueberschuß des Erlöses nach

Abzug der Pfandschuld u . der Kosten
wird , wenn vom Verpfänder bin -
nen 14 Tagen nicht abgeholt , bei der
zuständigen Finanzstelle hinterlegt

Liebhaber ladet höflichst ein
I . Hischmann, Auktion ator.

Llraus L 6 o .,
Sankiso »,

Ksidsnuks ,
krlailrlokapl. l , eiagaog Mt,r,tr .

kern »preokLa »okIuss ttr. 33
und dir. Sdd.

nach bewährter Methode , einschl . Theorie ,erteilt musikalisch gebildete Dame der
mäßigem Preis : Händelstrasie 4
(Weststadt) . 3 . Stock .
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Cingetragsns Ssnollenkkatt mit unbekkr . k .
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Klsln -Möbsln kür ^ sttinackk-Sskcksnks und Salon-, Vöotm - Scklak-,
Spslks- und ksrrsnÄmmsrn , lLücksnmöbsln .
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Ctgens polltenosrkltätts . illigsr in 5tokken, Saräinsn , Ztores unä rieppicken.

Feuilleton des „Karlsruher TaMattes " .

k ) öken unct Mieten .
Roman von Anton Freiherr von Prrfsll .

(18 ) - (Nachdruck verboten.)

Da auf einmal , es waren sechs Wochen vergangen seit der Hochzeit ,
von der Höhe blitzte cs schon weih herab und der Hirschschrei ertönte aus
den Waldschluchten zur Nachtzeit , hörte Ambros auf , in die Wirtschaft
darein zu reden und überließ alles Franzi und Gottfried , war tagelang aus ,
und wenn er h .' im kam, fand er alles in Ordnung ; obwohl im Stall kein
Glück, einige Kälber verloren gegangen und eine Kuh umgestanden ; dabei
war er freundlicher wie je, besonders mit dem Alten , brachte Franzl kleine
Geschenke , eine Aufmerksamkeit , die sie zu Tränen rührte und alle rauhen
Worte von früher vergessen ließ . Das beunruhigte Gottfried , das alte
Wesen seines Sohnes , das ihm so verhaßt , leuchtete heraus aus dieser
scheinbaren Heiterkeit .

Vor einigen Tagen war auch die Mutter mit der Nonei heraufgezogen
von der frisch'n Höh , die Saison war vorüber . Sie empfand nach so
langer Zeit wieder ein Bedürfnis , mit ihrem Gottfried zu Hausen , und auch
dieser schloß sich in dem unwillkürlichen Bewußtsein der innigen Zusammen¬
gehörig ! it , die kein Alter , keine Umstände aufhebeu können , enger au sie
a», als sonst seine Gewohnheit war .

Nonei war in der übelsten Laune , an allem hatte sie etwas aus -
Msetzen , Franzl war die Zielscheibe ihrer schlechten Witze, und mit Ambros
wechselte sie verständnisvolle Blicke.

Gottfried teilte seine Beobachtungen der Mutter mit , er erzählte
ihr das belauschte Gespräch des Ambros mit dem Händler am Hochzeitstag .

Die Mutter beugte sich tiefer über das Spinnrad und suchle es
>hm auszuredcn

» Der Ambros hat , mein '
ich , am wenigsten Grund , unzufrieden z

'
sein — was soll denn dann 's Nonei sagen ? Für a jung

's Mädel , wie
me is , jz da heroben wirkli kei rechter Platz ."

Gottfried horchte auf .
» Wo wär ' denn dann der ihr rechter Platz ? « fragte er spöttisch .
» In der Welt draußen, " entgegnete die Mutter ; schau, hcutzutag

is nimmer so wie früher ! Heutzutag müssen d' Leut ' 'naus und was sehen
und lernen . "

»Und mit an Kerl , den ich net anrühr 'n möcht', umeinand ' fahr 'n
wie d' Seiltänzer — Bauerntöchter — heutzutag ! "

Agl schaute erschrocken auf , er wußte mehr , als ihr lieb war , doch
nachdem er so viel wußte , schien ihr auch alles Leugnen vergeblich —
lieber die Gelegenheit benutzen, die sie schon lange suchte.

»Na , weißt , Alter , du stellst dir die G 'schicht doch a bißt anders
vor , als sie ist — muß ich dir sagen — da du doch ei 'mal weißt davon
— die Nonei hat — "

»
' s Maul halt ! " fuhr er mit Donnerstimme auf . » Nix hat 's als

a verdorbenes Gemüt und a narrete Einbildung ! Jetzt will ich dir was
sagen, " er trat dicht vor sie bin , daß sie sich unwillkürlich duckte , » wenn
ihr mitcinand ' — ja , miteinand ' — 's ist a Schand in deinem Alter ,
aber 's ist net anders — wenn ihr miteinand ' die Dummheiten euch net
aus dem Kopf schlagt — Herrgott ! « Es kam ihm plötzlich der Gedanke
— „wenn am End ' der Anibros und du , und der elende Racker ,

's Nonei ,
alle miteinand ' hinter mei 'm Rücken — ich sag' dir ' s , Agl, " seine Lippen
waren weiß , sein Auge rollte unstet — » es gang net gut aus , wenn ich
auch nur mehr ein Austrägler bin — der Hintermooser bleib ' ich, bis
ich stirb . «

Agl stotterte Ausreden , Entschuldigungen .
Gottfried verließ das Zimmer , schlug die Türe hinter sich drohend

zu ; tagelang war er nicht mehr zu sehen, er verbrachte sie unten im
Moos bei den Kulturarbeiten . Der alte Mull hatte ein noch sonder¬
bareres , noch scheueres W . sen angenommen , er war nur schwer zu be¬
wegen , die Hütte zu verlassen , und ließ sie während der Arbeit nie aus
dem Auge .

Der Hintermooser fragte ibn einnml , ob er denn wirklich einen
Schatz darin verborgen habe , wie die Leute erzählen , da warf er zuerst
einen forschenden Blick auf Mull , der neben ihm arbeitete , und als dieser

gar nicht aufsah , brach er los , alles mit Schmähungen überhäufend und
drohte sogar , er werde den Platz für immer verlassen , wenn er noch einmal
einen solchen Verdacht ausspräche .

Hintermooser stellte große Anforderungen an seinen Sohn bei der
Herbeiführung von Kulturmaterial , er konnte seinem Boden nicht genug
zuführen , er überfütterte ihn wie eine verliebte Mutter ihr Kind ; eine
Humusschicht breitete sich bereits über den durch gezogene Gräben aus¬
getrockneten Moosboden . Er maß mit Lust die Dicke, diese einige Zenti¬
meter schmale , hoffnungsvolle Kruste ! Was war sie im Vergleich zu den
unendlich tief sich hinziehenden , von kostbaren Kohlen erfüllten , endlosen
Stollen des Bergwerkes ! Und doch wird in ihr binnen kurzem tausend¬
fältiges Leben keimen wie in der alten oben am Biehl und wird noch
nach unzähligen Jahren keimen, wo da unten schon längst alles zu Ende
— wird ewig keinem !

Ein unbewußter Schauer der Ehrfurcht durchrieselte ihn vor dieser
unbegreiflichen Macht , vor dieser Urkraft der dünnen Scholle , die alles
Leben gebiert , alles Leben trägt und doch nichts ist wie ein dünner Hauch
über den unendlichen Tiefen , in denen der Mensch nach Schätzen gräbt .

Ambros legte ihm nichts in den W .'g, obwohl ein Fuhrwerk seit
Wochen ausschließlich in Verwendung war , um so mehr wunderte sich der
Alte , als er einige Tage nach dem Auftritt mit der Mutter , wieder durch
seine Tätigkeit beruhigt , nach Hause kehrte und Ambros ihn scharf anließ .
Das könnte nicht so fortgehen , das elendige Stück Moos koste ja zuletzt
mehr als die Pflege seiner Grundstücke . So sei das im Vertrag doch
nicht gemeint gewesen , das Erträgnis des Anwesens sei ja so viel geringer ,
als er sich gedacht , und nimmer möchte er unter dieser Bedingung über¬
nehmen .

Gottfried gewann den Eindruck , als suche Ambros absichtlich Streit
mit ihm aus einem Grund , den er nur dunkel ahnte . Das machte ihn
vorsichtig . Er setzte ihm auseinander , daß ja das alles nur einmalige
Unkosten seien und diese Belastung binnen kurzem ja ganz in Wegfall
käme, daß er ihm in späteren Jahren , wenn er schon lange tot sei, gewiß
Dank wissen werde , wenn er drüben zwanzig Tagwerk guten Wiesengrund
besitze .
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Lilclkauerei — pokter - unä Oelcoralions -V^erkslätten

Hokmobelfabi -ilc

knk. .' Vlftlll. Oisteikorst und ködert Kriegs
kWlcte v « im v MMm » iMe Mel

Kleine dä§er rei§en ständig eine bedeutende Auswahl Icompl . V^oknunZs -
LinrlcktunZen in einfacher und billiger bis reichster ^uskükrunZ . : : :Karlsruhe ?forrheim

ffslik.1-. ZII- N . 7- Iepb . SK. «ertl . kskl- ft- Ar. KZ. lelepd. m . Wolm - u . 8pei8erimmer , tjei - i-enrimmef , 8ctilskrimmer u . Kucke von rus . 2500 M . an .

smptiekit roioöksltige kusvvsiil in allen Preislagenkrokherrogl . Uofllkfsranl

?rieärick Alos Lsiäsne »legen -Lckirme
k.NIIktMN 'ttltlllll-kNkilMkle ö>r Asm« , «ml tze-re»

- --- jkockelegsnte spsrte Zskov 'fieuileirev. --- ---
-l'a/LS^r ^ arrs /04 , Fels ckee //sreesserarLS .

CalislebttMsikte ,
ganz und im Ausschnitt

empfiehlt
' in bekannt feinster Qualität

Konditorei Jul . Lieb Nächst . ,
Kaiserstraße 238 — Teleph. 2378 .

! ? ! elMe » iiiiil IlnIiWkeii

? .
Vo

^Nterskrssse, nSekst äer Aslserslrsrse .

i^ ein

mit 10 / ô l-abalt
auk meine anerlcsnnl billiZsten Preise

bietet Ibnen beste LinlcsuksAeleZenbeit

tür praktische Oesckenke wie :

6 ! u 8 en , Ko 8lümrocken , Onlerroclcen ,
ZekünLen , Oürlel un6 8ctni-rnen .

fr . O . Kumpf ,
vamen -

Konfeklion
Zperialiläl : fi § ene Fabrikate .

I '
elepkon 824 . Kaigerstnake 79 .

Leackten Lie meine ^ usIsZen .

Kluherrr
empfichlt

Rollmöpse
Stück 5 Pfg .

4 Liter-Dose 1 . 90

Bislii.-Hcringe
Stück 5 Pfg .

4 Liter-Dose 1 . 90

Sardinen
Pfund 35 Pfg .

Brathering
Stück 8 Pfg .

Geleehering
Stück 8 Pfg .

Holland .

Bollheringe
Stück 5 Pfg .

Kuchem
in de» bekannte» W

Filiale ». W !

LrsllL rur Probe
srkiilt Z'-cli r ksLlllsr

gsrsnlisr » prims Asrnseike
uuil r » sr bei ttülkLittvo von LIK . I .— , 1 8tüok , ^Vvrt 10 l 'tz .

„ „ von Lik . 1 .50 , 1 8tin -k, 1V<>vt 16 Os»-.
„ , , von ölk . 3 . — , 2 8tück , ^ ert 32 kt '

A.
„ „ von LIK . 5.50, 4 8t »ck, IVorr 64 1'l» . usv .

^vl sZmt' iedk Spislvarsii , Vdristdsrlwsodmllok , Laiuu-
Icvrrva, katr- aoä IMsttesrtiLvI , Voilsttessilsu , kortv-

womlsies, Vklmenlssvlisll anä VoüsttvgLrmturvll stv.

Lesiobtixon 8is weine 8edauksvstsr.

IlurlKlüier !elkeiilil»i!. ««MMe rr.
> >> .

Lmptvbls weinen soeben ein-
gslroüvnen

( evlonlee
ru . S.SV nnci 3 ^ äas kkuvcl

als pi 'sletisvtt « »
VUsihnaehls -KssvkonIt .

Lobs ketsronssn Nüster gratis .
8 . KffNKMONk, Lansenstr . 12 Hi .

in „kompletten "

KE" Paradies -Betten
bitte vorsichtshalber jetzt schon aufzugeben zwecks

prompter Bed .enung .

Die dankbarsten
Weihnachts -Geschenke sind außerdem :

WMS -BktWk »
(Sprungfederröste allein werden auch in alle Holz¬
betten geliefert) .

PmMlIxtkMk « L7
von -F 6 .50 an.

3 Teilen .

in diversen Ausführungen .
schmiegsam und warm , von

> 6 .50 an .
das Ideal einer Oberdecke ,

» regulierb . nach der Jahres¬
zeit, bestehend aus Leibdecke , Steppdecke u . Daunen -
Plumeau , von 42 . - an , in 1s Satin .

Alle Sachen werden jederzeit, auch ohne Kauf , gerne gezeigt
und erklärt .

Lieferung überallhin franko . — Fabrikpreise .

Süddeutsche Mederlage:

WM « j. AnWl
L. Aeuberk

Karlsruhe , Kaiserstr . 12S , Ecke Waldstr.
An de» 4 Sonntagen vor Weihnachten geöffnet.

Ambros gab ihm zu verstehen , daß ihm daran sehr wenig liege , er

weigere sich einfach , diese Leistung fortzusetzen . Gottfried vergaß darüber
alle feine Zurückhaltung und bestand , stammend vor Zorn , auf seinem
Recht , auf seinem Vertrag .

Sie gingen zum erstenmal mit tiefem , unvermitteltem Groll im

Herzen auseinander .
Die Nacht schloß der Hintermooser kein Auge , er fühlte es in allen

Knochen . Es war ein furchtbares Gewitter im Anzug . Am Horizont
hinter den jetzt beschneiten Wäldern wetterleuchtete es die ganze Nacht
hindurch — das Nimmersatte Ungeheuer schlief nie .

Unter ihm hörte er deutlich Ambros stundenlang auf und ab gehen .
Dann und wann wurde ein Stuhl heftig gerückt. Namenlose Bangigkeit
befiel ihn , er fühlte alle seine Mannheit schwinden , er weinte im Dunkeln
wie ein Kind . Nebenan in der Kammer schlief sein Weib — sollte er sie
wecken? Er ertrug es fast nicht allein . Doch sie wird ihn ja doch nicht
verstehen , sie wird am Ende dem Sohn recht geben . In was recht geben ?

, — Die Haare sträubten sich ihm , er sprang aus dem Bett und zog sich
^

an — immer noch tönten von unten die Tritte .
Dem Ambros war wohl ebenso zumute , voll Zweifel die Bmst .

Er ist ja doch noch immer der Vater ! Vielleicht wenn er jetzt zu ihm
ginge ? — „ Ambros , du darfst — du kannst es nicht tun ! - Es kam

ihn ja selbst schwer an , er hörte es aus jedem Tritt — „ vielleicht ist
alles noch zu retten ! — Was denn zu retten ? — Das Anwesen — die
alte , ehrliche Scholle — alles , alles ! " schrie es plötzlich auf in seinem
Innern .

Mit zitternden Händen warf er den Rock über , eilte in den Socken
aus dem Zimmer die Stiege hinab , an der Wand tastend . Unten vor
der Türe blieb er stehen, es war stockdunkel. Sinnlose Worte drangen
heraus — stoßweises Gelächter — die Tritte Ambros ' — das Ticktack
einer Uhr — ein schmaler Lichtstreif . Gegenüber raffelten die Ketten der

Pferde und Kühe , tönte das Schnauben der schlummernden Tiere , das

eigentümliche rhytbmische Geräusch des Wiederkäuens , warmer Stalldunst
drang heraus . Es war seine Atmosphäre , sie stärkte seine zerrütteten
Nerven .

4

Er öffnete Ambros , halb ang 'kleidet, mit zerwühltem Haar stand
vor einem Tisch , angefüllt mit beschriebenen Papierfetzen , Briefen , Akten ;
er wandte sich mit unwilliger Geberde gegen den Eintretenden , die in jähes
Erstaunen überging , als er den Vater erkannte .

„Ambros, " begann dieser in herzlichem , fast flehendem Ton , „ sag,
was läßt dir denn keine Ruh ' die ganze Nacht ? Vielleicht weiß ich doch
an Rat dafür als aller Mann . «

Er war an der Türe stehen geblieben , sein Auge haftete auf den

Papieren am Tisch .
Ambros stampfte mit dem Fuß , fuhr sich in das wirre Haar und

stierte bald auf den Boden , bald auf den regungslosen Vater .
„Mir ließ es schon a Ruh '

, wenn ich allein wär ' — wär ' kurz
fertig ! Ich pfeifet auf den ganzen Kram , der nix einbringt als Arbeit
und Aerger — wißt mir leicht was Besseres ! Aber du mit deine alttn
Sprüch ' machst mi alleweil irr '

, tust ja , als wenn 's a Verbrechen wär '
,

nur daran z
' denk'n ! Ganz irr ' wird man — und was nutzt 's denn ?

Zuletzt wird ma doch g
'
zwung

'n dazu — da — "

Er reichte ihm mit zornigem Griff ein Schreiben .
„Lies ! So fangen 's an . «

Gottfried trat vor an das Licht und griff darnach , er konnte kaum
lesen, so zitterte seine Hand . Er kannte die Schrift , das Format — vom
Bergwerk !

„Nach Mitteilung unserer Beamten ist ein Erwerb Ihrer Grund¬
stücke , Hofgraben und Hofanger , im ganzen laut Plan ein Areal von
achtzig Tagbau , unsererseits zur Notwendigkeit geword . n, da auf demselben
verschiedenartige Bctriebsbauten aufzuführ .n, wahrscheinlich sogar ein
Schachthaus zu errichten ist. Wir lgden Sic demnach auf nächsten Sonn¬

tag , den 16 . Oktober , zu diesbezüglichen Unterhandlungen ein . «

Er las das alles abgebrochen , mit fragendem Blick auf Ambros ;
als er geendet , setzte er sich wankend auf die Bank , durchlas das Schreiben
noch einmal .

(Fortsetzung folgt.)

-

Zysiem

S

Irockene
5oleMÜSS/ASN / Vs/s/aFe/r

hervorragende
Heilerfolge , besonders bel

^ 5ikma
und sllen krkrnnkungen

der l-uftwege .

Zkkoiulose .
Nerrtllche Heftung u . 8es . :

-ka/Lö^Ltr. / 4S . 7s/ . 2/S/ .
dr . Kloos ,

lii-lsgttr. 29 lei . 2Z6S. i
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